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– Kuhmatratze für Liegeboxen mit schwarzgelber gewobener 
(Schachbrettmuster) Deckmatte als Bahnenware und Unterlage aus
Latex Schaum, ca. 43 mm dick.

– Deckmatte ca. 3 mm dick, Oberseite aus gewobenen 
Polypropylenfasern, Unterseite mit schwarzer flüssigkeits-
undurchlässiger Beschichtung.

– Unterlage Platten aus Latex Schaum ca. 40 mm dick. 
Gewicht ca. 6,8 kg/m2.

Beschreibung

DLG e.V.
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Verformbarkeit und Elastizität

Bei Kugeleindruckversuchen im
Neuzustand mit einer Kalotte (r =
120 mm) und einer Eindringkraft
von 2000 N (entspricht ca. 200 kg)
betrug die Eindringtiefe 24,2 mm.
Der hieraus errechnete Auflage-
druck von 10,9 N/cm2, lässt eine
relativ geringe Belastung der Car-
palgelenke beim Abliegen und Auf-
stehen erwarten.

Die Elastizität wurde nach einer
Dauertrittbelastung mit einem
Stahlfuß (Aufstandsfläche 75 cm2)
mit 100.000 Wechselbelastungen
bei 10.000 N gemessen. 

Die Eindringtiefe der Kalotte ver-
ringerte sich nach dem Dauertest
von 24,2 mm auf 22,9 mm. 

Der Auflagedruck erhöhte sich 
von 10,9 N/cm2 auf 12,8 N/cm2

(siehe Bild 2). 

Das bedeutet, dass die Verform-
barkeit und Elastizität gering nach-
lassen.

Dauertrittbelastung 

Nach einer Dauertrittbelastung 
auf einem Prüfstand mit einem
Stahlfuß (Aufstandsfläche 75 cm2)
mit 100.000 Wechselbelastungen
bei 10.000 N (entspricht ca. 
1000 kg) wurden kein nennens-
werter Verschleiß oder Schäden 
am Deckbelag festgestellt. 

Der Latex Schaum wurde kom-
primiert und eine bleibende 
Verformung von etwa 7 mm fest-
gestellt. 

Bei einer Ausgangshöhe von ca.
43 mm bedeutet dies, dass sich die
Höhe des Bodenbelags um etwa
16 % verringerte, als Standard sind
bis zu 30 % definiert.

Bewertung:

– geringe bleibende 
Verformung +

– Oberfläche kein 
nennenswerter Verschleiß +

Bewertung: 

– Im Neuzustand + +

– Nach dem Dauerdruck-
versuch + +

Prüfergebnisse und Einzelbeurteilungen
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Verformbarkeit: Eindringtiefe der Kalotte (r = 120 mm) in Abhängigkeit 
vom Auflagedruck. Vor und nach der Dauertrittbelastung 

Eindringtiefe

D
ru

c
k
b
e
la

s
tu

n
g

Vorher

Nachher

Bild 2: 
Verformbarkeit in Abhängigkeit vom Auflagedruck

Bild 3: 
Dauerttrittbelastung

Bild 4:
Prüfmuster nach der Dauerttrittbelastung



Abriebfestigkeit

Bei einem standardisierten Ab-
riebtest, wurde der Deckbelag mit
Schmiergelleinen (Körnung 280)
bei einer Auflage von 500 N
(= 8,13 N/cm2 Flächenpressung)
gerieben. Die Abriebtiefe nach
10.000 Doppelhüben betrug ca.
0,4 mm, dies entspricht etwa 13 %
der Belaghöhe. Von der geriebenen
Fläche (61,5 cm2) wurden 1,6 g
abgerieben.

Rutschfestigkeit

Die Messungen erfolgten mit 
dem mobilen Comfort Control Tritt-
sicherheitsprüfstand des DLG-
Testzentrums.

Ein belasteter Kunststofffuß aus
Polyamid (105 mm Durchmesser,
Aufstandsfläche etwa 70 cm2, 
3 mm breiter Ring an der Periphe-
rie der Sohle, der die übrige Fläche
1 mm überragt) wurde mit einer
Geschwindigkeit von 20 mm/s 
über die Prüfmatte gezogen. Die
registrierten Zugkräfte wurden mit
dem Aufstandsgewicht ins Verhält-
nis gesetzt und daraus der Reib-
beiwert berechnet.

Die Messungen ergaben eine 
gute Rutschfestigkeit auf trockenem
und nassem Belag.

Die gemessenen Reibbeiwerte (µ)
liegen über dem Mindestwert von 
µ = 0,45.

Bewertung: 

Rutschfestigkeit bei Gleit-
versuchen auf trockenem und 
nassem Belag gut +

Bewertung: 

Die Abriebtiefe und der 
Abrieb lassen auf eine gute
Abriebfestigkeit des Boden-
belages schließen +
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Bewertungsbereich: 
+ + / + / � / – / – – (� = Standard)

Bild 5:
Prüfmuster nach dem Abriebtest



DLG-Prüfbericht 5615F 4

Prüfung

Der DLG FokusTest umfasste tech-
nische Messungen auf Prüfständen
des DLG-Testzentrums.

Es wurden die Abriebfestigkeit, die
Rutschfestigkeit, die Verformbarkeit
und Elastizität untersucht und eine
Dauertrittbelastung durchgeführt. 

Andere Kriterien wurden nicht
untersucht.

Projektleiter

Dipl.-Ing. agr. Harald Reubold

Fachgebietsleiter

Dr. Hans Joachim Herrmann

ENTAM – European Network for Testing of Agricultural Machines, ist der Zusammen-
schluss der europäischen Prüfstellen. Ziel von ENTAM ist die europaweite Verbreitung
von Prüfergebnissen für Landwirte, Landtechnikhändler und Hersteller.

Mehr Informationen zum Netzwerk erhalten Sie unter www.entam.com oder unter der
E-Mail-Adresse: info@entam.com
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